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Impressionen vom einem „etwas anderen“ Elternabend 

Mittwoch, 9. Dezember 2011 | 18:30 – 21:30 Uhr  
 
Am Mittwoch, 9. Dez. 2011, trafen sich Eltern, Auszubildende, Lehrerinnen und Lehrer zusammen mit der Klassenmentorin, 
Frau Hluchnik zu einem „etwas anderen“ Elternabend. Nach unserer Devise: „Wir alle sind gemeinsam für ein gutes Schul-, 
Ausbildungs- und Arbeitsklima verantwortlich“, hatte ein Elternabendkomitee – bestehend aus Schülerinnen und Schülern 
der Klassen ABW U und AFS U sowie Frau Hluchnik – die Veranstaltung geplant, organisiert und durchgeführt. Nach me-
thodischer Vorgehensweise – so wie es die Auszubildenden vom Unterricht her kennen – wechselten sich informative Ein-
heiten mit „Entertainment“ ab. Mit der Vorstellung der Eltern und Lehrer in abwechslungsreicher Weise durch die Auszubil-
denden, Reflektion der ersten Ausbildungsmonate, Information über klassen- und schulformbezogene Angelegenheiten, 
terminlichen Angelegenheiten, Beantwortung von Verständnisfragen konnten an diesem Abend wichtige Punkte in einer 
offenen Gesprächsatmosphäre abgehandelt werden. Ein Kurzvortrag unter der Überschrift „Arbeits- und Lebensziele“ sowie 
„sportliche Betätigungen“ brachten viel Spaß und Freude. In vier Gruppen aufgeteilt, sollten zwei Lehrerteams, ein Eltern-
team und ein Schülerteam jeweils ein Brainstorming zu vier aktuellen Themen durchführen. Die Ergebnisse wurden an-
schließend von Teamsprechern dem Plenum vorgestellt. Nach allgemeinen Gesprächen, regem Austausch und auch be-
darfsbedingten Einzelgesprächen verabschiedeten sich die Auszubildenden von den Teilnehmern. Diesen Worten schloss 
sich Frau Hluchnik gerne an, indem sie den Eltern und Lehrern für die vertrauensvolle Zusammenarbeit dankte. Ein beson-
deres Dankeschön und ein großes Lob ging an die Mitwirkenden dieses Abends. Ein rundum gelungener Abend, wie die 
Eltern bestätigten. 
 
 

 
Begrüßung der Teilnehmer 

 
Sportliche Aktivitäten 



 

 
Einzelgespräche 

 
Eltern beim Brainstorming 
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Impressionen aus Frankfurt 
Donnerstag, 15.12.2011 | 09.00 - 18.00 Uhr 
 
Das Besucherzentrum der Deutsche Börse AG bot den Klassen ABWU und AFSU am 15.12.2011 die Möglichkeit eines 
Börsenbesuchs. Wenn die Schüler an die Börse dachten, hatten Sie unwillkürlich das Bild vom turbulenten Parketthandel 
vor Augen mit wild gestikulierenden Händlern, die sich per Handzeichen verständigen und per Zuruf Geschäfte abschlie-
ßen. Das sind die Bilder, die die Schüler aus Film und Fernsehen kannten. Überrascht waren alle, als sie erfuhren, dass 
über 90 Prozent der Börsenumsätze über das vollelektronische und standortunabhängige Handelssystem „Xetra“ abgewi-
ckelt werden. Trotzdem lohnte es sich aber, einen Blick auf den Handel des Frankfurter Parketts zu werfen. Die Schülerin-
nen und Schüler erfuhren u. a. in einem einstündigen Vortrag, dass die FWB (Frankfurter Wertpapierbörse) einer der welt-
weit größten Handelsplätze für Wertpapiere ist und mit einem Umsatzanteil 90 Prozent außerdem die größte der sieben 
Wertpapierbörsen in Deutschland ist. Überzeugen konnten sich beide Klassen über den Einsatz modernster elektronischer 
Handels-, Abwicklungs- und Informationssysteme, um den ständig steigenden Anforderungen eines grenzüberschreitenden 
Börsenhandels gerecht zu werden. 
 

Auf dem Börsenplatz – vor „Bulle und Bär“! 
 
 

 

 
Angespanntes Warten auf Kursentwicklungen vor der Börse 



 

 
Tiefe Enttäuschung – schwarzer Donnerstag an der Börse …  

Anleger werden nervös … 

 
Auf dem Weg zum Weihnachtsmarkt 

 
 
 

Weihnachtsgrüße 
 

Liebe Eltern, liebe Auszubildenden,  
 
in Anlehnung an unser Motto „enjoy learning“ rufen wir 
Ihnen zu:  
 

enjoy Christmas and holidays 
 
mit herzlichem Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.  
 
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit und per-
sönlichen Erfolg.  

 

 
 
 
 

 
Mit besten Grüßen 
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